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ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

BBPIG Bundesbedarfsplangesetz 

BOB Begehbares Oberflurbauwerk 

KKÜS Kabel-Kabel-Übergabestation 

MOS Monitoringstation 
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1 Erläuterung zum Bauwerksverzeichnis 

Im „Teil D3.2 – Bauwerksverzeichnis“ sind alle zu errichtenden baulichen Anlagen aufgelistet. Dazu 
zählen die Höchstspannungsleitungen einschließlich ihrer Begleitkabel sowie der zugehörigen 
Muffenverbindungen als Teil der Erdkabelanlagen. Zudem werden die MOS, KKÜS und die BOB (im 
Bereich der Erdungsmuffenstandorte) aufgeführt. Die tabellarische Aufstellung im Bauwerksverzeichnis 
(siehe „Teil D3.2 – Bauwerksverzeichnis“) unterteilt sich in fünf Spalten, welche nachstehende 
Informationen beinhalten. 

1.1 Bauwerksnummer 

Die Bauwerksnummer ist eine eindeutige und aufsteigende, thematisch zuzuordnende Nummerierung 
für die o. g. zu errichtenden baulichen Anlagen. Die Vorhaben Nr. 82, Nr. 82a, Nr. 82b und Nr. 82c 
besitzen in allen Planfeststellungsabschnitten die gleichen übergreifenden einstelligen 
Bauwerksnummern (1 bis 4). Die MOS werden mit dreistelligen Nummern identifiziert. Die KKÜS werden 
mit vierstelligen Nummern identifiziert. Sie beginnen aufsteigend mit 100 bzw. 1.000. Der jeweilige 
Planfeststellungsabschnitt ist der Zahl voranzuschreiben (z. B. MOS in NI1: NI1-101; KKÜS in NI2: NI2-
1001). Die BOB der Erdungsmuffenstandorte werden fünfstellig dargestellt und aufsteigend ab 10.000 
bezeichnet. 

1.2 Stationierung 

Die Angabe der Stationierung erfolgt zur eindeutigen Auffindbarkeit des Bauwerks im kombinierten 
Lage- und Rechtserwerbsplan. Die Stationierung bezieht sich auf die Trassenachse und wird auf 5 m 
gerundet. 

1.3 Bezeichnung 

Unter der Bezeichnung ist die Benennung der baulichen Anlage in Form eines Kurztextes, und die 
Stationsnummer zu finden. 

1.4 Eigentümer 

Unter Eigentümer wird eine Übersicht der bisherigen sowie der zukünftigen Eigentümer oder 
Unterhaltungspflichtigen der baulichen Anlagen aufgeführt. 

1.5 Vorgesehene Regelung 

Unter vorgesehene Regelung ist die Kurzbeschreibung der geplanten Baumaßnahmen einschließlich 
der BBPIG-Nr. aufgeführt. 
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